
STSTSTSTEEEErnrnrnrnWAWAWAWAnderungnderungnderungnderung    nach nach nach nach BreitnbrunnBreitnbrunnBreitnbrunnBreitnbrunn    

Liebe Pfadis, liebe Eltern,Liebe Pfadis, liebe Eltern,Liebe Pfadis, liebe Eltern,Liebe Pfadis, liebe Eltern,    

zur diesjährigen STEWA vom 23.-30.5.2010 laden wir alle

herzlich ein mitzukommen! Es wird diesmal eine ‚

gesamtbayerische STEWA sein. 

Wir werden uns am Sonntag, 23.5. um 11.00 Uhr 

Adventgemeinde Ansbach treffen, packen und zunächst 

Bahnhof wandern. 

Erstes Ziel ist Pappenheim. Am Montag werden wir per 

Altmühl erkunden. Für Dienstag ist ein Ausflug ins 

geplant. Unsere letzte Übernachtung vor dem Abschlusslager wird 

dann in Dietfurt sein. 

Der Platz für das Abschluss-Lager ist Breitenbrunn. Wer ihn noch 

nicht kennt oder vorab nochmal Infos möchte kann hier schon mal 

gucken: http://bucher-berg.de/bbzeltplatz.html. 

„Feuer und Flamme“ – so lautet das Motto der diesjährigen 

STEWA. Referent ist Eric Hensel. Natürlich kommt auch die Freude 

am Lagerleben und der CPA Praxis nicht zu kurz. -

was ein Pfadfinderherz begehrt: Spiel, Sport, Spaß, großes 

Lagerfeuer, Bunter Abend, Workshops, Gottesdienst und 

gemeinsame Zeit im Großzelt. 

Am Sonntag, 30.5. geht’s wieder zurück nach Ansbach

werden am Nachmittag zurückkommen und ca. 1 Stunde vor 

unserer Ankunft anrufen. 

Da das erste gemeinsame Essen erst am Abend stattfindet

selbst Lunchpakete für das ERSTE Mittagessen vorbereiten.
Bei weiteren Fragen: Familie Schreiber (0981) 4 81 69 45 

laden wir alle ganz 

Es wird diesmal eine ‚normalgroße‘, 

.00 Uhr an der 

Ansbach treffen, packen und zunächst zum 

Am Montag werden wir per Kanu die 

ein Ausflug ins Schwimmbad 

vor dem Abschlusslager wird 

Breitenbrunn. Wer ihn noch 

nicht kennt oder vorab nochmal Infos möchte kann hier schon mal 

 

so lautet das Motto der diesjährigen 

türlich kommt auch die Freude 

- Wir planen alles, 

was ein Pfadfinderherz begehrt: Spiel, Sport, Spaß, großes 

Lagerfeuer, Bunter Abend, Workshops, Gottesdienst und 

zurück nach Ansbach. Wir 

Nachmittag zurückkommen und ca. 1 Stunde vor 

Da das erste gemeinsame Essen erst am Abend stattfindet, bitte 

vorbereiten. 

Kosten: 1. Kind: 95,00 €; Geschwisterkind: 

85,00 €, … Den Teilnehmerbetrag bitte bis spätestens 

an das Pfadfinderkonto überweisen. (

Adventgemeinde, Konto Nr. 306738, BLZ: 765 500 00, Sparkasse 

Ansbach) 

Aus finanziellen Gründen sollte kein Kind von der

ausgeschlossen sein. Bitte wendet Euch vertrauensvoll an uns

Leiter. 

Während der STEWA sind wir unter folgenden Nummern zu 

erreichen: 0152/05283394 (Livu Isaila

(Familie Schreiber). 

Jedes Kind sollte eine Reisetasche, einen Schlafsack und eine 

Isomatte sowie einen Rucksack dabei haben. 

Transportfahrzeuge für die Zelte und pro Kind eine Reisetasche 

und Schlafsack/Isomatte haben, so dass nur der Rucksack 

„geschleppt“ werden muss. Zur 

Personalbogen ausgefüllt an uns zurückgeben und für die Woche, 

in der wir unterwegs sein werden, die Krankenversicherungskarte 

sowie den Impfpass dem Leiter mitg

Telefonnummer“ ist eine (oder mehrere Nummern) gemeint, 

unter denen die Eltern oder Großeltern tagsüber im Notfall zu 

erreichen sind. 

Wir freuen uns, in der Gruppe die Natur zu erleben und 

Gemeinschaft zu haben. Wir bitten daher, elektr

möglichst zu Hause zu lassen. Als Pfadfinder tragen wir 

selbstverständlich unser Kluft bzw. die entsprechenden T

Herzliche Grüße und GUT PFAD!

Liviu Isaila, Dr. Harald und Heidemarie Schreiber

€; Geschwisterkind: 90,00 €; drittes Kind: 

Den Teilnehmerbetrag bitte bis spätestens 4. Mai 2009 

an das Pfadfinderkonto überweisen. (Pfadfinder der 

Konto Nr. 306738, BLZ: 765 500 00, Sparkasse 

Aus finanziellen Gründen sollte kein Kind von der Fahrt 

wendet Euch vertrauensvoll an uns 

Während der STEWA sind wir unter folgenden Nummern zu 

Livu Isaila), und 0170/38 005 38 

Jedes Kind sollte eine Reisetasche, einen Schlafsack und eine 

Isomatte sowie einen Rucksack dabei haben. Wir werden 

für die Zelte und pro Kind eine Reisetasche 

haben, so dass nur der Rucksack 

Zur Sicherheit der Kinder bitte den 

Personalbogen ausgefüllt an uns zurückgeben und für die Woche, 

in der wir unterwegs sein werden, die Krankenversicherungskarte 

ass dem Leiter mitgeben. Mit „Notfall-

Telefonnummer“ ist eine (oder mehrere Nummern) gemeint, 

unter denen die Eltern oder Großeltern tagsüber im Notfall zu 

in der Gruppe die Natur zu erleben und 

Gemeinschaft zu haben. Wir bitten daher, elektronische Geräte 

zu Hause zu lassen. Als Pfadfinder tragen wir 

selbstverständlich unser Kluft bzw. die entsprechenden T-Shirts.  

Herzliche Grüße und GUT PFAD! 

, Dr. Harald und Heidemarie Schreiber 



Belehrung & Einverständniserklärung 
• Die Freizeitmaßnahme geschieht nach den Richtlinien der Adventjugend 

in Deutschland. 

• Ich bin damit einverstanden, den Anordnungen des Leiters der 

Freizeitmaßnahme und seiner Mitarbeiter Folge zu leisten. Eine Haftung 

bei Nichtbefolgung oder selbständigen, nicht angesetzten 

Unternehmungen übernehme ich in voller Höhe und werde die 

Wiedergutmachung der eventuell daraus entstandenen Schäden selbst 

regeln. 

• Ich habe eine private Haftpflichtversicherung abgeschlossen. 

• Mir ist bekannt, dass während der Freizeitmaßnahme den Teilnehmern 

festgelegte Zeit für selbständige Unternehmungen eingeräumt wird, die 

sie ohne Aufsicht in einem angewiesenen Rahmen gestalten dürfen 

(Stadtbummel, Freizeit im Objekt, usw.). 

• Der Konsum von Drogen aller Art (Nikotin, Alkohol u. a.) während der Zeit 

der Maßnahme ist ausnahmslos verboten. (Bei Drogenabhängigkeit muss 

das Gespräch mit dem Leiter rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme 

gesucht werden. Über eine mögliche Teilnahme entscheidet in diesem 

Fall der Leiter. Ein Anspruch besteht nicht.) 

• Ich bin damit einverstanden, dass der Umgang mit Teilnehmern anderen 

Geschlechts in zuvorkommender, rücksichtsvoller und sauberer Weise zu 

gestalten ist. Übernachtungen im selben Zelt oder Zimmer, sowie sexuelle 

Handlungen untereinander sind im Rahmen der Freizeit grundsätzlich 

untersagt. 

• Wenn mein Verhalten die Freizeitmaßnahme stört, ich mich selbst oder 

andere Teilnehmer gefährde und dadurch trotz Ermahnung die 

Weiterführung der Freizeitmaßnahme erheblich behindert wird, werde 

ich die entstehenden Aufwands- und Reisekosten für eine vorzeitige 

Abreise in voller Höhe selbst übernehmen. 

• Ich bin in Kenntnis gesetzt darüber, dass für abhanden gekommene 

Gegenstände und Wertsachen der Veranstalter keine Haftung 

übernimmt. 

• Bedingungen und Inhalte der Freizeitmaßnahme sind mir bekannt. 

Ich bin hiermit in allen genannten Punkten belehrt und akzeptiere 

das stillschweigend durch meine Anmeldung. 

 

ANSBACHER SCHLOSSRABEN 

und RABENKÜKEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zu unserer 8. Sternwanderung: 

 

““““Feuer und FlammeFeuer und FlammeFeuer und FlammeFeuer und Flamme”””” 
 

23. - 30. Mai 2010 

 


